
Beratung  
und Prävention

KREISJUGENDAMT

Anlaufstelle gegen sexualisierte Gewalt

Hilfen für Mädchen und Jungen

und junge Erwachsene
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REMS-MURR-KREIS.DE

Landratsamt 
Rems-Murr-Kreis
Kreisjugendamt
Postfach 1413
71328 Waiblingen

So erreichen Sie uns:
Urban Spöttle-Krust
Grit Kühne
Nanni Seifer-Comanns
71332 Waiblingen | Bahnhofstraße 64
Telefon: 07151 501-1496 
E-Mail: anlaufstellegsg@rems-murr-kreis.de
Fax: 07151 501-1167
S-Bahn: Bahnhof Waiblingen, 5 min Fußweg

Lena Wurche
71522 Backnang | Am Obstmarkt 7
(in der Hauptstelle der Kreissparkasse)
Telefon: 07191 895-4058 
E-mail: l.wurche@rems-murr-kreis.de
Fax: 07191 895–4059
S-Bahn: Bahnhof Backnang, 7 min Fußweg

Heidrun Heidenfelder
73614 Schorndorf | Karlstraße 3
(in den Postarkaden)
Telefon: 07181 93889-5024  
E-mail: h.heidenfelder@rems-murr-kreis.de 
Fax: 07181 93889-5023
S-Bahn: Bahnhof Schorndorf, 5 min Fußweg

Wir beraten parteilich, kostenlos,
vertraulich und auf Wunsch anonym!



ANLAUFSTELLE GEGEN SEXUALISIERTE GEWALT

Wir bieten … 
n	 Beratung und Therapie 

für betroffene Mädchen, Jungen und junge 		
Erwachsene, die sexualisierte Gewalt erleben, 	
erlebt haben oder miterleben mussten

für beschuldigte Jungen, Mädchen, junge 		
Erwachsene und erwachsene Familienangehörige, 	
die andere sexuell belästigt, misshandelt oder 	
dabei zugeschaut haben.

Mädchen, Jungen und Jugendliche haben das 
Recht, ohne Wissen ihrer Eltern beraten zu 
werden (§8 KJHG Abs.3)

n	 Beratung von Eltern oder Vertrauenspersonen
Die Aufdeckung einer sexualisierten Gewalthand-
lung bringt Eltern in eine Ausnahmesituation. 
Wir unterstützen die Familie in Krisenzeiten und 
bieten für alle Beteiligten Beratung an.

n	 Beratung von Fachpersonen

n	 Beratung bei Verdachtsfällen

n	 Telefonische und persönliche Beratung zu 	
	 Fragen rund um sexualisierte Gewalt

n	 Begleitung und Unterstützung bei 
	 Strafverfahren

n	 Klärungsgespräche mit Beschuldigten

n	 Unterstützung bei der Erarbeitung von 
	 Handlungskonzepten

Außerdem wird seit einigen Jahren beobachtet, dass 
sexuelle Übergriffe durch Jugendliche - sowohl 
gegenüber Kindern als auch gegenüber Gleichaltrigen – 
deutlich zugenommen haben.
Die digital geprägte Lebenswelt der Kinder und Jugend-
lichen und die damit veränderte Kommunikationskultur 
bieten neben Chancen auch Risiken, indem sie als 
Instrumente sexualisierter Gewalt dienen können.
Sexuelle Gewalterfahrungen behindern die persönliche 
Entwicklung und haben oft lebenslange Folgen für die 
Betroffenen. 
Daraus ergeben sich für die Anlaufstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt im Rems-Murr-Kreis vielfältige Aufgaben 
der missbräuchlichen Ausübung von Macht an Kindern 
und Jugendlichen entgegenzutreten und den Folgen 
von sexualisierter Gewalt mit geeigneten Interventio-
nen und Präventionsangeboten zu begegnen.

Sexualisierte Gewalt gegen Mädchen 
und Jungen findet überall statt und 
wird zu ca. 80% von Menschen be-
gangen, die den Kindern und Jugend-
lichen bekannt sind.

Präventionsangebote
Prävention gegen sexualisierte Gewalt zielt auf die 
Stärkung der Persönlichkeit ab und soll Kinder und 
Jugendliche befähigen, eigene Grenzen wahrzunehmen 
und ihre Fähigkeiten zur Abgrenzung unterstützen.
Prävention umfasst auch Information und Sensibilisie-
rung von Fachkräften und Ehrenamtlichen aus der sozi-
alen Arbeit, die mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen konfrontiert sind.	   

n	 Workshops für SchülerInnen

n	 Elternabende für Kindergärten und Schulen

n	 Seminare | Vorträge | Fortbildungen 
	 für Kindertageseinrichtungen, Schulen, Gesund-	
	 heitswesen, Jugendhilfe, Jugendarbeit, Vereine 	
	 und Verbände

n	 „Die starken Kisten“ 
	 Es können zwei Materialkisten (Grundschule und 	
	 weiterführende Schule) mit Spielen, Filmen, Fach-, 	
	 Kinder- und Jugendbücher sowie Methoden zum 	
	 Erarbeiten des Themas im Unterricht ausgeliehen 	
	 werden

n	 Bücher, Filme und Broschüren  
	 zum Thema Prävention und sexualisierte Gewalt 	
	 können ausgeliehen werden


